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Herren Kreisliga A Nord

SV Gebersheim : Spvgg Weil der Stadt IV 
Sonntag, 03.03.2024, 10:00 Uhr

Sieg für den SV Gebersheim

Als Dennis Reichelt sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga A Nord nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade Spvgg Weil der Stadt IV
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand Spvgg Weil der Stadt IV
meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatte an dem Tag wiederum Dennis Reichelt, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eher wenig Gegenwehr bekamen Roscher / Haid
beim 11:5, 11:5, 11:4 von Kaschuba / Zwiener. Das war ein souveräner Sieg. Stark im Hintertreffen
waren Reichelt / Bischof nach einem Zweisatzrückstand, machten Feldmann / Dieners dann jedoch
noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen das Match noch in fünf Sätzen. Die richtige
Taktik hatten Fahrner / Brunner beim folgenden 3:0-Sieg gegen Spieth / Mörmann von Beginn an.
Das war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Obwohl Dennis
Reichelt fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Benny Dieners zurück ins
Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Josias Fahrner und Thomas Feldmann, das Josias Fahrner letztendlich für sich auf
der Habenseite verbuchen konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kaum Chancen ließ Jörg
Roscher dann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Daniel Zwiener. Wie eindeutig es in
dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Roscher seinem Gegner weniger als acht
Punkte im gesamten Spiel überließ. Keinen Zähler beisteuern konnte Simon Bischof im Match gegen
Lukas Kaschuba, das 0:3 verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Matthias Haid hatte seinen Gegner Martin Mörmann
beim deutlichen 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Thomas Spieth zeigte Daniel Brunner seinem Gegner die Grenzen auf. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 8:1. Dennis Reichelt besiegelte danach mit einem 3:1 gegen Thomas Feldmann
einen Punkt für sein Team. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Gebersheim nun ein Punktekonto von 28:2 Punkten auf,
während Spvgg Weil der Stadt IV vor dem nächsten Spiel, das am 09.03.2024 gegen den SV
Leonberg/Eltingen IV ansteht, 4:22 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Gebersheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.03.2024 gegen den SV Magstadt.

 Statistik:
 SV Gebersheim

Doppel: Roscher / Haid 1:0, Reichelt / Bischof 1:0, Fahrner / Brunner 1:0 
Einzel: D. Reichelt 2:0, J. Fahrner 1:0, J. Roscher 1:0, S. Bischof 0:1, M. Haid 1:0, D. Brunner 1:0 

 Spvgg Weil der Stadt IV



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.03.2024 (11:56) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Feldmann / Dieners 0:1, Kaschuba / Zwiener 0:1, Spieth / Mörmann 0:1 
Einzel: T. Feldmann 0:2, B. Dieners 0:1, L. Kaschuba 1:0, D. Zwiener 0:1, T. Spieth 0:1, M.
Mörmann 0:1


